
Bericht über die öffentliche Gemeinderatssitzung vom 17. Mai 2024 

 

Vergangenen Donnerstag fand im Gemeindesaal eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.  

Gestartet wurde mit der einem Bericht der f+g – fair und gerecht – Stiftung der Ehegatten Braig. Diese 

ist im Besitz des Gebäudes des bisherigen Pflegeheimes und stellte die Pläne vor, was mit dem 

Gebäude geplant sei. So soll das Gebäude zu barrierearmen Wohnungen umgebaut und dann 

vermieten werden.  

Es folgte die Beschlussfassung über drei Baugesuche. Das erste Baugesuch befasste sich mit dem den 
davor vorgestellten Umbauplänen des Pflegeheimes, das zweite mit dem Bau eines Hochregallagers 
auf dem Gelände einer Kaisersbacher Firma und das dritte mit einem Anbau an ein bestehendes 
Wohnhaus in Ebni.  Allen drei Baugesuchen erteilte der Gemeinderat das gemeindliche 
Einvernehmen.  

Beim nächsten Tagesordnungspunkt ging es um die Sanierung des ehemaligen Schulhauses in Ebni. 

Bei einem vollbesetzten Gemeindesaal führte der Gemeinderat eine ausführliche Debatte über die 

weitere Zukunft des Schulhauses mit dem Ergebnis, dass das Schulhaus in einem „Kaisersbacher 

Modell“ saniert und wieder genutzt werden soll.  

Danach wurde noch der Auftrag für ein Gemeindeentwicklungskonzept „Strategie Kaisersbach 2040“ 

beschlossen sowie der Errichtung einer E-Ladesäule in Kaisersbach. 

Nachdem in der Gemeinderatssitzung vom 18.04. auf Antrag des Gemeinderates die Erhöhung der 

Sätze in der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit bereits beschlossen wurde, 

fand in der vergangenen Sitzung die Beschlussfassung über die entsprechende Satzungsänderung 

statt. Die ehrenamtliche Entschädigung wird von bisher 35 Euro auf 50 Euro pro Sitzung angepasst.  

Nachfolgend wurde für den geplanten On-Demand-Verkehr auf dem Schwäbischen Wald einer 

Zuschusserhöhung zugestimmt. Dies war notwendig aufgrund der gestiegenen Preise sowohl für 

Treibstoff als auch für das Personal. 

Abschließend wurde noch ein weiterer Abschnitt für die Erneuerung der Wasserleitung im Ortsteil 

Mönchhof freigegeben.  

Dann gab Bürgermeister Clauss noch folgende Dinge bekannt: 

• Kaisersbach tritt der Resolution gegen die Schließung der Notfallpraxen bei. 

• Das Thema Fußgängerüberweg Forststraße kommt voran – der Landkreis hat der von der 

Gemeinde Kaisersbach vorgeschlagenen Ausführungsvariante nun zugestimmt, so dass nun 

die Umsetzung bis zum Jahr 2025 vorbereitet werden kann.  

• Bezüglich der kommenden Kommunal- und Europawahl: 

o Die Stimmzettel für die Kommunalwahl können inzwischen an alle Haushalte 

verschickt werden. Bislang hatten die Stimmzettel der Regionalwahl 

Lieferverspätungen. Diese können dann bereits vorausgefüllt mit ins Wahllokal 

gebracht werden. Einzig die Europawahlstimmzettel gibt es erst im Wahlbüro. 

o Wer Briefwahl beantragt hat, muss sich leider noch etwas gedulden. Momentan 

wartet das Rathaus noch auf die Lieferung der Europastimmzettel. Sobald diese da 

sind werden die Briefwahlunterlagen verschickt.  

o Abschließend dankt Bürgermeister Clauss dem gesamten Wahl-Team im Rathaus 

sowie allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern und rief zur Teilnahme an der Wahl 

auf. 



• Es wird weiterhin privater Wohnraum für Flüchtlinge gesucht. 

• Die Verwaltung prüft momentan noch, wie eine dauerhafte Öffnung der Toiletten auf dem 

Friedhof umzusetzen sei. Insbesondere die Schließ- und Reinigungsdienste ist zu prüfen. 

• Nach der erfolgten Bürgersprechstunde mit dem Themenschwerpunkt Verkehrssicherheit 

sowie den Anregungen aus der Bürgerschaft und dem Gemeinderat wurden die gesammelten 

Themen weiter an das Landratsamt gegeben. Sobald es hierzu Rückmeldung gibt, wird dazu 

im Gemeinderat beraten. 

• Der Glasfaserausbau schreitet voran. Hauptausbaugebiet ist momentan Ebni. 

Planmäßig findet die nächste Gemeinderatssitzung nach der Kommunalwahl statt. Die 

Verabschiedung des aktuellen Gemeinderates wird zusammen mit der Einsetzung des neuen 

Gemeinderates voraussichtlich im Juli durchgeführt. Eine Würdigung bzw. Ehrung soll im Herbst 

während eines geplanten Bürgerempfanges stattfinden.  

Abschließend gab es noch einen Ausblick auf ein paar kommende Veranstaltungen in Kaisersbach.  


